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aus der praxis, für die praxis

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der OP-Kurs „Laparoskopische Hiatuschirurgie“ hat das Ziel,
theoretisches Wissen und praktische Fertigkeiten der Diagnostik
und chirurgischen Therapie benigner ösophagealer Erkrankungen
zu vertiefen. Hierzu fokussieren wir die Krankheitsbilder der
gastroösophagealen Refluxerkrankung sowie der Achalasie.

Es werden die Indikationen, Operationsstrategien inklusive des
Managements peri- und postoperativer Komplikationen, sowie die
Nachbehandlung dargestellt. Neben einer Einführung in die
differentialdiagnostischen Überlegungen von Motilitätsstörungen
der Speiseröhre sowie deren Manometrie-Charakteristika als
essentielle Grundlage für eine korrekte Indikationsstellung sollen
bei unserem Kurs vor allem die chirurgischen „Tipps & Tricks“
sowie auch die „Pitfalls“ der entsprechenden Operationen im
Vordergrund stehen. Diese werden anhand unserer Fallbeispiele
anschaulich und praxisbezogen präsentiert.

Wir werden Ihnen während des Kurses sowohl laparoskopische
als auch robotische OP-Techniken darstellen und zudem auf die
Herausforderungen von komplexen Rezidiveingriffen eingehen.

Am Abend des Kurses haben Sie die Möglichkeit während eines
gemeinsamen Abendessens im bekannten „Auerbachs Keller“ in
Leipzig (www.auerbachs-keller-leipzig.de/ - auf eigene Kosten)
gezielt Fragen und Fälle zu diskutieren. Bei Interesse bitten wir
Sie um eine kurze Rückmeldung, um Ihnen einen Platz zu
reservieren.

Wir freuen uns auf einen intensiven und lehrreichen Workshop
sowie auf rege Diskussionen.

Ihre
Univ.-Prof. Dr. Ines Gockel, MBA OA Dr. Stefan Niebisch
Ltd. OA Dr. Boris Jansen-WinkelnOA Dr. Yusef Moulla

Anmeldung Bärbel Fischer
Schiffbauerdamm 40
10117 Berlin

Tel. +49 30 2345 8656 29
weifoq@dgav.de

online www.dgav.de/BuchungOPW

Veranstalter DGAV e.V.

Tagungsort Klinik für Viszeral-, Transplantations-, Thorax- und
Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Leipzig, AöR
Department für Operative Medizin (DOPM)
Liebigstr. 20
04103 Leipzig

Teilnahmegebühr 300 € für Mitglieder der DGAV
350 € für Nichtmitglieder

Die Teilnahmegebühr muss vor Kursbeginn auf dem
Konto der DGAV eingegangen sein. Der Rücktritt von
einer Veranstaltung muss schriftlich erfolgen und ist
bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei.
Bei Stornierung bis sieben Tage vor der Veranstaltung
fallen 50% der Teilnahmegebühr an.
Bei einem späteren Rücktritt bzw. Nichterscheinen
wird die volle Teilnahmegebühr fällig.
Ein Ersatzteilnehmer kann benannt werden.

Weitere Informationen unter
www.dgav.de/weiter-fortbildung/agb.html

Bankverbindung DGAV e.V.
Berliner Volksbank eG
IBAN:DE94 1009 0000 2389 5520 22
BIC:BEVODEBB
Verwendungszweck: 18.09 OPW Basis Lap Lübeck

Zertifizierung der Veranstaltung für die ärztliche Fortbildung
ist bei der Landesärztekammer beantragt. 15. Februar, Leipzig

Wissenschaftliche Leitung
Univ.-Prof. Dr. Ines Gockel, MBA, OA Dr. Stefan Niebisch
Ltd. OA Dr. Boris Jansen-Winkeln, OA Dr. Yusef Moullae
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Wissenschaftliche Leitung
Referenten
Operateure

Univ.-Prof. Dr. Ines Gockel, MBA
OA Dr. Stefan Niebisch
Ltd. OA Dr. Boris Jansen-Winkeln
OA Dr. Yusef Moulla

Klinik für Viszeral-, Transplantations-, Thorax- und
Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Leipzig, AöR
Department für Operative Medizin (DOPM)
Liebigstr. 20
D-04103 Leipzig

19:00 Gemeinsames Abendessen
mit Fallbesprechung im „Auerbachs Keller“

Anmeldung erforderlich, auf eigene Kosten
www.auerbachs-keller-leipzig.de/
Auerbachs Keller Leipzig GmbH
Mädler Passage
Grimmaische Strasse 2-4
04109 Leipzig

Freitag, 15.02.2019

8:00 Begrüßung & und Kurz-Demonstration der OP-Fälle
Seminarraum A3.2
3. Stock
Haus 4
Liebigstr. 20
Universitätsklinikum Leipzig
I. Gockel

8:15 Hands-on
Reflux & Achalasie (laparoskopisch und robotisch)

14:00 Mittagspause

Vorträge

14:30 Die korrekte Indikationsstellung – Schlüssel zur
erfolgreichen OP
S. Niebisch

15:15 Standards der laparoskopischen Hiatuschirurgie
S. Niebisch

16:00 Tipps & Tricks, „Pitfalls“ und intra-/postoperative
Komplikationen der laparoskopischen
Hiatuschirurgie
I. Gockel, Y. Moulla

16:30 Training & Teaching der Hiatuschirurgie
B. Jansen-Winkeln

17:00 Der komplexe Rezidiv-Eingriff
I. Gockel


